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LOB FÜR GEMEINSINN, SOLIDARITÄT, ZIVILCOURAGE

Wunsiedel - Das Engagement ihrer Bürger und Vereine hat die Stadt Wunsiedel gemeinsam mit
dem Runden Tisch "Vereine und Ehrenamt" und dem Stadtsportverband am Freitagabend in den
Mittelpunkt gestellt.

Wunsiedel - Das Engagement ihrer Bürger und Vereine hat die
Stadt Wunsiedel gemeinsam mit dem Runden Tisch "Vereine
und Ehrenamt" und dem Stadtsportverband am Freitagabend in
den Mittelpunkt gestellt. Zum sechsten Mal fand in der
Fichtelgebirgshalle das "Frühlingsfest der Vereine" statt, bei
dem Sportler und Vereinsmitglieder geehrt wurden (siehe
Bericht unten).

Dass "aktive Bürgerschaft" in der Festspielstadt nicht nur
Tradition habe, sondern auch vorbildlich gelebt werde, darauf

könne man stolz sein, sagte Bürgermeister Karl-Willi Beck. Er sprach von einer unverzichtbaren
Arbeit für den Zusammenhalt der Gesellschaft. Ehrenamtlich engagierte Menschen schenkten
das Wertvollste, das ihnen zur Verfügung stehe: ihre Zeit. Sie brächten Gemeinsinn, Solidarität
und Zivilcourage in die Gesellschaft. Zuvor hatte Jürgen Fraas, der Referent des Runden
Tisches, die Gäste begrüßt. Die Grüße des BLSV und der Sportverbände des Landkreises
überbrachte BLSV-Kreisvorsitzender Dieter Hörwarth.

Durch das Programm des Abends, der musikalisch von der Gruppe W. Schulz gestaltet wurde,
führte Ernst Gamm, der Vorsitzende des Stadt- Sportverbandes. Er stellte den Gästen den
Vorsitzenden eines der jüngsten Wunsiedler Vereine, Dieter Nickl von der TSG Wunsiedel, und
die Trainerin der Tanzgarde, Andrea Jena, vor. Den Leistungsstand der mittlerweile 80 Aktiven
der Tanzsportgemeinschaft zeigte die Jugendtanzgruppe mit einem sportlichen Gardetanz.
Vorführungen boten außerdem die Breakdance-Gruppe des Jugendzentrums, die Turnerriege
des TV und Alexander Braun vom Modellflugverein.

Aus ihrer sportlichen Laufbahn erzählten die Skilangläuferin
Barbara Bartel und der Handballtorhüter Sigi Roch. Barthel
nahm 1962 an der Weltmeisterschaft in Zakopane und 1966 in
Oslo teil. 1966/67 war sie Deutsche Meisterin im Skilanglauf
über fünf Kilometer und 1968 Olympiateilnehmerin in Grenoble.
Roch war von 1979 bis 1996 Handball-Bundesliga-Torhüter und
von 1980 bis 1987 Nationaltorwart. 1984 gewann er die
Silbermedaille bei der Olympiade in Los Angeles, wurde mit der
Mannschaft Deutscher Meister und Europapokalsieger und 1992
Militärweltmeister. W. L.

Mehr Bilder sehen Sie hier:
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